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Bilanz zum 31.12.2008

Aktiva

31.12.2008 31.12.2007

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögenswerte 1,00 €                       5.733,00 €                  

Sachanlagevermögen

Betriebs- und Geschäftsausstattung 439,00 €                   331,00 €                     

Umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Sonstige Vermögensgegenstände 112.857,27 €            700,00 €                     

Guthaben bei Kreditinstituten 2.681.716,04 €         2.561.865,27 €           

Summe 2.795.013,31 €         2.568.629,27 €           

Passiva

31.12.2008 31.12.2007

Eigenkapital

Betriebsmittelrücklage 100.000,00 €            80.774,00 €                

Projektmittelrücklagen 1.060.298,12 €         569.299,18 €              

freie Rücklagen 1.166.345,00 €         911.253,74 €              

Sonderposten für zweckgebundene Spenden zum

Anlagevermögen 440,00 €                   6.064,00 €                  

Rückstellungen 6.000,00 €                6.000,00 €                  

Verbindlichkeiten aus noch nicht verwendeten 

zweckgebundenen Spenden 461.930,19 €            895.039,93 €              

sonstige Verbindlichkeiten -  €                         100.198,42 €              

Summe 2.795.013,31 €         2.568.629,27 €           



Gewinn- und Verlustrechnung
zum 31.12.08

Gemeinnützige Spenden 2008 2007

Spenden 1.817.572,02 €        1.099.723,38 €    

Spenden aus Aktionen 28.687,52 €             85.752,45 €         

Spenden aus Daueraktionen 117.404,00 €           102.929,00 €       

Patenschaften 244.015,00 €           234.637,50 €       

Bußgelder 2.500,00 €               5.000,00 €           

Erbschaften 1.324,82 €               -  €                    

Sachspenden 2.474,78 €               21.458,73 €         

Einnahmen aus Vorjahren 817.506,13 €           780.960,18 €       

noch nicht verwendete lfd. Einnahmen 384.396,39 €-           389.798,67 €-       

Summe 2.647.087,88 €        1.940.662,57 €    

Mildtätige Spenden 34.090,00 €             65.960,00 €         

Sonstige betriebliche Erträge 6.093,00 €               7.548,00 €           

Projektkosten - gemeinnützig 1.914.529,54 €        1.640.457,67 €    

Projektkosten - mildtätig 22.505,00 €         

Abschreibungen 6.093,00 €               7.548,00 €           

Sonstige betriebliche Aufwendungen 91.719,29 €             152.638,31 €       

Zinserträge 90.856,15 €             89.935,68 €         

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 765.785,20 €           280.957,27 €       

Entnahmen aus der Projektmittelrücklage 342.333,74 €           350.261,73 €       

Entnahmen aus der Betriebsmittelrücklage 80.305,00 €             70.864,90 €         

Entnahmen aus der freien Rücklage -  €                        999,41 €              

Einstellung in die freien Rücklagen 255.091,26 €-           110.750,67 €-       

Einstellung in die Projektmittelrücklage 833.332,68 €-           511.558,64 €-       

Einstellung in die Betriebsmittelrücklage 100.000,00 €-           80.774,00 €-         

Ergebnisvortrag 0,00 €-                      0,00 €-                  



Erläuterungen zu Projektkosten

Projektkosten  gesamt 1.914.529,54 €

Davon: 

Katastrophenhilfe Hochwasser Sambia 301.759,23 €

Hungerprävention Sambia 100.000,00 €

Hochwasser 2007 Indien 100.000,00 €

Katastrophenhilfe Bangladesh 92.328,80 €Katastrophenhilfe Bangladesh 92.328,80 €

Einrichtung Gesundheitszentren 85.202,74 €

Familienrüstzeiten 78.446,69 €

Kindergarten Gümri 65.000,00 €

Flut Pakistan 55.814,70 €

Brunnenbau Sambia 55.087,50 €

Monsunschäden Indien 46.826,92 €

Trinkwasseraufbereitung Juba-Sudan 34.584,05 €

Sonstige 899.478,91 €



Bestätigungsvermerk

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung des Neuapostolische Kirche - karitativ e.V., 
Dortmund, für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 2008 überprüft. Die 
Buchführung und die Aufstellung des Jahresabschlusses nach den deutschen handelsrechlichen 
Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung der 
gesetzlichen Vertreter des Vereins. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der 
Buchführung abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des Jahresabschlusses wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des 
Neuapostolische Kirche - karitativ e.V., sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung und Jahresabschluss 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen des 
Vorstandes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses. Wir sind der 
Auffassung, das unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung 
und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Vereins.

Düsseldorf, den 13. März 2009

Karl B e r g GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Michael Hingmann       Dr. Hans-Jürgen Eschen
Wirtschaftsprüfer              Wirtschaftsprüfer 


